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. 42. Öl aL~f Holz ; Gedä~htn.i s tafel in elll einsa!11er blauer. RahmuI:g, mit v(' rg~ l deten Leisten ; ei n Haup t­
und zwei schm ale. Staffelbtlder. Das Ha ~ptbtld s.t ellt die Geschi chte des HlOb dar, dessen Versuchung 
durch den Teufel In der Mitt e erfolgt, wahrend Sohn e und Tocht er vorn fort aeführt werden. Di e obere 
St~ffel: die Stifte~fami!ie im Gebet m~t beigefü!Stem Wapp en, die unt ere Widm~lI1~s in sc hrift des Christoph 
Thlll , Apothekers In Salzburg, und se in er Gattin Katharlna Empache rin , 28 . Ap ril 1627. Aus eier Kirche 
in Liefering stamm end (Zimmer XXX IX). Angekauft 1888 
(J ahresbericht 1888, 55). 

43. Öl auf Leinwand; 98 X 67 CI77; de r junge Tobia~, von 
seinen Eltern Abschied nehm end , neben ihm Raphael, 
Sara lind mehrere weitere Personen , all e in reicher Tracht 
des XVII. jhs. Links lInten un leserliche Inschrift. Bä ueri­
sche Malerei ei es XVII. jhs. (Gelehrtenziml11er). 

44. Öl auf Leinwand; zirka 65 X 140 CII7; in die Decke 
eingelassen. Skizze Zll ein cIll Deckcngemäld e, mit der 
über Wolken schwebeilden Gestalt eies Glaubens und 
großen, die päpstlichen Insignien tragcnden Genien, 
zwischen denen drei Bienen (der Barb l' rini ) sc hweben. 
Römisch, lIIll 1630. Nach j ahresbericht 1846 Skizze von 
Pietro da Cortona zu dem Deckenbild im Palazzo Bar­
berini in Rom, von Maler Ebner in Rom für die Galeri e 
Leopoldskron erworben. Di e Zuweisung an Piet ro da 
Cortona ist sehr wahrscheinlich (Fig. 207). Geschenk Vl)n 
Pezolt 1846 (rentoiliert 1846). (Hist.- top. Halle.) 

45. Auf Holz ; 45 X 30'5 cm; Kreuztraglln g nach Martin 
Schongauer. XV II. jh. (Gelehrtenstube). Vielleicht das 
1851 von P. Mich ael Filz in Michaelb l:ucrn erworbenc 
Bild (J ah resbericht 185 1, 44). 

46. Öl auf Holz ; oval, 10 X 1·+'5 cm; Bildnis Christi. 
Mitte des XV II. jhs. (G ot. Halle .) 
47. Öl auf Lein wand ; großes BrLitbild in dn:i Streifcn 
lIlit vielen kleinen Darstellungen alls der Legclldc des 
hl. Wolfgang, mit vie len Unterschriften getei lt . Beim etwas 
grö ßeren Mittelbild bezeichnet: j(j{j'3 HallS Per!',er seliger 
lind J7SU renoviel 1'0/1 einem gelVis/1 gross/Z Liebhaber des 
171. Wal/gang (Raulll XXX IX) 

48. Vier zusa11lIll engehörige Bi ld er; Öl auf Leinwand; 
57 X 77'5 CI7l ; die vier Jahreszeiten durch reich gekleidete 
Damen in Halbfigu r, mit verschiedenen Attributen und 
Aufschriften, darges tellt. Gering, zweite Hälfte (ks XV II. 
jhs. (Ren.-Hall e). 

49. Öl auf Ll:inwand; 78 /. 11 3 CIll; Mari :l Tem pelgang; 
auf ein er in Verkürzung dargestellten, breiten Treppe stellt 
oben der Hohepriester un d empfängt die Ilinaufsteigenclc 
Mari a; links und rechts auf der Stiege Gruppen von Volk, 
oben in den Wolken chwebende Putten. Stark nachge­
dunkelt. Dem Schönfelel zugeschri eben (Raulll XXXIX) . 

49 a. Öl a uf Leinwand ; 62 X 80 C/Il; Halbfigur des 
hl. Petru s im Gebet, mit den Ellb ogen a uf eine Stein­
brüstung gestützt, auf der die Schlüssel li egen. Be­
zeichn et : j a. Fr. Perrclti f. l6D.j. Ncuerwerbung vo n 1916. 
(Hi st.-top. Halle.) 

IOig. 207 Sldzzc \'on Piclro da Cortona Zll dem Deckcn­
gemälde im Pal azzo ßarbcrini in Rom (S. 163) 

50. Öl auf Leinwand; 487 X 254 CI1l; Marine mit Sccsturlll und Gewitter über Felscnkü ste ; auf Seesturl11 
gepeitscht e Schiffe. Dem J. A. Eismann zugeschrieben. 
51. Pendant dazu, Marin e mit Hafenstadt und waldige r Landschaft, Ba ucrn unel Schiffer als Staffage. 
Zu samm en mit dem vo rigen wo hl mit den zwei Mar incstückcn id ent isc h, die PILLWE IN in Mirabcll anführt. 
Zahlreiche Marinen sin d in den Inventaren eier für sterzbischöf lichen Gemäldegaler ie von 1727 und 1803 
genannt. Mitt eilungen eier Gesell schaft für Salzb urger Landeskunde, 11 (D epot) . 

52. Ö! auf Leinwand ; 134 X 61 CI11; Jakob und Rahel =ul11arm cn ei nand er beim Brunnen. Landschaft mit 
21* 

Fig. 207. 
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